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Jugend fährt Rad! 
Eine Geschichte des Gelingens

15. Österreichischer Radgipfel, 16. – 17. April 2024
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Jugend Menschen haben eine 

„kritische Masse“ erreicht: 

2,8 Mill. Kinder und Jugendliche 

bis 30 Jahre in Österreich

81 % von ~ 1 Mill. österreichischer

Jugendlichen gaben in einer

Befragung an,  dass sie viel zum

Klimaschutz beitragen können. 

Die Sensibilisierung ist vorhanden, 

jedoch leiten sich daraus noch keine

handlungsrelevanten Faktoren ab. 

Quelle: 
Wolf-Eberl, S., (2023). Berechtigter Frust? So sehen Jugendliche 
den Mobilitätswandel. In: Wirtschaft &  Umwelt 1/23. Wien
Wolf-Eberl, S., Posch, P. (2017). Bericht zur Mobilität von 
Jugendlichen in der VOR-Region. Wien. 
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Übergerordnete Strategien des BMK: 

Österreichweite Plattform zu Kinder- und Jugendmobilität

Österreichischer Aktionsplan zu Kinder- und Jugendmobilität

WHO/UNECE THE PEP Partnership on „Child- and Youthfriendly Mobility“
Aktualisierung der RVS 03.04.13 „Kinderfreundliche Mobilität“ zu „Kinder- und 

jugendfreundliche Verkehrsplanung“ 

Foto: Cajetan Perwein
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Konsortium: 

Mobilitätsmanagement für 

Bildungseinrichtungen

Klimabündnis Österreich (Koordination)

Maria Zögernitz

www.klimaaktiv/Bildung

Mobilitätsmanagement für 

Jugendeinrichtungen

Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark

Dipl.-Päd.in Cosima Pilz

www.klimaaktiv/Jugend

Büro Herry (C02-Berechnung)

Betriebliches Mobilitätsmanagement

DI Markus Schuster 

Fotocredit: AdobeStock/128260202
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Kurz gesagt: Was ist motivationale Salienz?

o Alle unsere Erfahrungen werden im Gehirn abgespeichert und 
bilden die Grundlage für unser Denken, Fühlen und Handeln.

o Daraus bilden sich Ziele, die zum Handeln motivieren. 

o Die Bedeutung oder Wichtigkeit einer bestimmten Aktivität ist 
dann am höchsten, wenn diese mit den inneren Zielen einer 

Person übereinstimmt. 

o Je mehr etwas mit den eigenen inneren Zielen übereinstimmt, 

desto mehr sind Personen bereit, Zeit, Energie und Ressourcen 
dafür zu investieren. 

Foto: Offene Jugendarbeit Dornbirn
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„Um den Klimaschutz

kommen wir in der Jugendarbeit

sowieso nicht mehr herum, 

damit kommen die Jugendlichen

schon selbst auf uns zu.“

„Reden allein, 

geht in der Jugendarbeit

sowieso nicht.“

„Mit unseren Jugendlichen

müssen wir schon was 

Konkretes umsetzen.”

„Einige lassen sich von ihren 
Eltern mit dem Auto herbringen. 

Machen wir doch was zum 

Fahrradfahren.“

Erfolgsrezept: Hohe motivationale Salienz
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„Aber nicht alle 

haben ein Fahrrad. 

Einige trauen sich im

Verkehr nicht

zu radeln.“

„Wie gehen wir es an, 

das kostet ja alles?“

„Wir reparieren einfach

gemeinsam alte Fahrräder? 

Kann das wer von uns und 

haben wir das Werkzeug?“

„Cool, dafür gibt’s die 

klimaaktiv mobil

Sonderfinanzierung!“

Erfolgsrezept: Hohe motivationale Salienz
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Jugendmobilitätsprojekte
klimaaktiv mobil Sonderfinanzierung

Sonderfinanzierung 2024
o 3.000 €/Projekt (100 % Finanzierung) 
o 11 Außerschulische Jugendeinrichtungen (Vereine) 

o Antrag anfordern/einreichen

o Jurybewertung/loslegen

o Abschluss: 31.10.2024

o Stand der Umsetzung seit Beginn: 
150 Projekte mit 21.200 Jugendlichen
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o Kompetenzen für zukünftige Herausforderungen 

o Empowerment

o Verantwortungsbewusstsein

o Vorbildfunktion

o Solidarität, globales Denken

Junge Menschen durch aktives Handeln stärken…
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Klima Zirkus

Foto: Verein Jugend und LebensweltFoto: Verein zur Förderung der Zirkuskünste

Verein zur Förderung der Zirkuskünste, Niederösterreich

Durch die Verknüpfung von klimafreundlicher Mobilität mit 
Zirkus und Performance konnte an einem Aktionstag erfolgreich 
das Interesse bei Jugendlichen durch Fahrradparaden, 

Mitmachzirkus, Workshops, Fahrradparcour geweckt werden. 

1 Veranstaltungstag, 155 Jugendliche, 10 Betreuer:innen

ReparaTourWerkstatt
Verein Jugend und Lebenswelt, Niederösterreich

Um klimafreundliche Mobilität zu forcieren, wurden eine mobile 
Fahrradreparaturwerkstatt für junge Menschen an verschiedenen 
Standorten organisiert. Fahrräder wurden dort gemeinsam mit 

einem Fahrradmechaniker instand gehalten. 

4 Veranstaltungstage, 30 Jugendliche, 8 Betreuer:innen
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(Klima)Fit ins JUZ

Foto: Kinderfreunde SteiermarkFoto: JUZ Spektrum

Jugendzentrum Spektrum Leoben, Steiermark

Mit dem Rad statt mit dem Moped zum JUZ!
Gemeinsamer Bau einer Sitzgruppe mit Fahrrad- und 
Scooterständer inkl. Vortrag über Klimawandel

15 Veranstaltungstage, 300 Jugendliche, 3 Betreuer:innen

FIN: Fahrradfahren, Information, Nachhaltigkeit 
Kinderfreunde Steiermark

In einer Fahrradwerkstatt lernen unbegleitete Minderjährige aus 
einer betreuten Wohngemeinschaft, alte Fahrräder zu reparieren 
und an bedürftige Personen weiterzugeben. Damit werden ihre 

Mobilität & Beschäftigungschancen gesteigert. 

15 Veranstaltungstage, 24 Jugendliche, 10 Betreuer:innen
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Radtour

Foto: Streetwork Linz SüdFoto: Katholische Jugend Hausmannstätten

Katholische Jugend Hausmannstätten, Steiermark

18 Jugendliche und 5 Jugendbetreuer:innen fuhren mit Zug 
und Fahrrädern von Graz nach Salzburg. Dabei kam auch die 
Bewusstseinsbildung für nachhaltige Mobilität nicht zu kurz.

5 Veranstaltungstage, 18 Jugendliche, 5 Betreuer:innen

Kooperative Fahrradwerkstätte
Streetwork Linz Süd, Oberösterreich

Streetwork Linz Süd reparierte gemeinsam mit Jugendlichen 
alte Fahrräder und verschenkte sie an sozial benachteiligte 
Kinder bei Nachbarschaftsfesten.

12 Veranstaltungstage, 250 Jugendliche, 11 Betreuer:innen
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Pimp my Ride! 

Foto: Rotes Kreuz, WienFoto: EqualiZ

Verein EqualiZ, Kärnten

Im ländlichen Raum wird das Auto bevorzugt. Um die 
Autonomie auch ohne Auto zu erhalten, wurden in 
Workshops alte Fahrräder von Mädchen neu gestaltet, die an  

junge Frauen verschenkt oder verliehen wurden. 

4 Veranstaltungstage, 62 Jugendliche, 2 Betreuerinnen

Fit für´s Fahren im Haus Erdberg
Rotes Kreuz, Wien

In einer Fahrradwerkstatt lernten unbegleitete Minderjährige aus 
einer betreuten Wohngemeinschaft, alte Fahrräder zu reparieren 
und an bedürftige Personen weiterzugeben. Damit wurden ihre 

Mobilität & Beschäftigungschancen gesteigert. 

12 Veranstaltungstage, 43 Jugendliche & Betreuer:innen
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Earth4all pumptrack mit Zukunftsfest

Foto: Jugendzentrum PergFoto: Verein Eine bessere Welt ist möglich

Verein “Eine bessere Welt ist möglich”, Salzburg

Kinder bauten sich ihren eigenen Pumptrack und wurden dabei 
vom Verein unterstützt. Abgeschlossen wurden diese Arbeiten 
mit einem Zukunftsfest inkl. einem Mobilitätsworkshop, der 

nachhaltige Mobilitätsperspektiven greifbar gemacht hat. 

10 Veranstaltungstage, 50 Jugendliche & Betreuer:innen

Klimaaktiv mobil macht Spaß im JUZ Perg
Jugendzentrum Perg, Oberösterreich

Das JUZ Perg setzt sich für klimafreundliche Jugendmobilität ein und 
vermittelte dies durch Fahrradausflüge, den Bau eines Fahrradständers mit 
integrierter Bar und Solarladegerät sowie mit Quiz und Klimarechner. Das 

ergab intensive Diskussionen mit den Besucher:innen des Jugendzentrums. 

31 Veranstaltungstage, 200 Jugendliche, 4 Betreuer:innen
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#theyseemeradeln

Foto: Villa K. Foto: Youth Point Siebenhügel

JUZ Youth Point Siebenhügel in Klagenfurt, Kärnten

Die Jugendlichen lernten unter Anleitung eines externen Fahrrad-
mechanikers, an ihren Rädern zu arbeiten und halfen beim Bau eines 
Fahrradunterstandes mit. Es gab gemeinsame Radausflüge, einen 

Fahrradverleih und Trinkflaschen mit dem Aufdruck klimaaktiv mobil.

8 Veranstaltungstage, 46 Jugendliche, 13 Betreuer:innen

klimaMobil – Die klimaneutrale Jugendarbeit
Villa K: Offene Jugendarbeit Bludenz, Vorarlberg

200 km im Jahr legte die mobile Jugendarbeit früher mit dem Auto zurück, 
um Jugendliche an Plätzen aufzusuchen, an denen sie sich aufhalten. Nun 
wurde auf Lastenräder umgestellt. Das weckte Diskussionen und das 

Interesse, Sinnvolles für den Klimaschutz zu tun. 

40 Veranstaltungstage, 186 Jugendliche, 6 Betreuer:innen
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#toolbox –keep on rollin´

Foto: JUZ EggenLendFoto: SOFA

Soziale Dienste GmbH – SOFA, Steiermark

Jugendliche erlernten an 5 Standorten durch Fahrrad-Repair-
Workshops kleinere Reparaturen an ihren Fahrrädern selbst 
durchzuführen. Dafür wurden Toolboxen mit Werkzeug und Material 

angeschafft, damit das Fahrrad weiterhin in Verwendung bleibt.  

5 Veranstaltungstage, 112 Jugendliche, 8 Betreuer:innen

Lasten-JUZ
JUZ EggenLend Graz, Steiermark

Die Jugendlichen besuchten die Mobilitätstage im Stadtteil, konnten 
Transporträder ausprobieren und erhielten weitere Informationen zu 
klimafreundlicher Mobilität durch niederschwellige Mini-Workshops. In 

Zukunft wird für Transporte im JUZ ein Lastenrad statt dem Auto eingesetzt.

40 Veranstaltungstage, 186 Jugendliche, 6 Betreuer:innen
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Rad-mobil in Salzburg Süd

Foto: Verein „teilweise“

Verein „teilweise“, Salzburg

Es wurden Radtouren und –ausfahrten in Parks sowie eine „Sozial-
raumanalyse“ mit Schwerpunkt Radmobilität mit Schüler:innen
durchgeführt. Durch Jugendfahrradwerkstätten konnten alle 

Beteiligten über ein funktionsfähiges Fahrrad verfügen.

8 Veranstaltungstage, 95 Jugendliche, 10 Betreuer:innen
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Was soll das bringen? 
Neue Gewohnheiten schaffen!

Grafik: Anita Bernitz

www.visual-message.at
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Zum Abschluss …

„Die Vernunft ist dem Menschen 
gegeben, damit er sich von dem 

befreie, was ihn beunruhigt.“
Leo Tolstoi, 1828-1910

Grafik: Anita Bernitz
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